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Eupen. - ::~.~ I~::ga~t~~~t~.~e~,F~;~~~~:.~~~'mer,die aus Funkenkorps Blau-Weiss erehertezum zweiten Mal Namur ~
der Hâ Cls stra s se hat die SIad tve rwa 1- dier oesIttraf~sed. h eFl'Uusk,?m m ebllc' t~r istt 11111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111IIIE IGE N BER ICH T o E S GRE NZ • E CH0 1II111111111111111111111111111111111111111111111111111111111HIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIÙllllllllllllllllllllllllllllllllllllitung ein Schutzgilter am Bürgersteig a so 111'; 1 ur, le ussganger s l IflHl l, , ' , ' , '

anbringen lassen, der die vom Olen- Wi~ sahen am Samstag Leute, die Zum zweiten Male weilte das Funkenkorps Blau-Weiss am gestrigen jedoch ehrenvoll in dem Kampf gegen
graben kommenden bezw. dorthin gc- glaubten, -diesen Strich benutzen zu Sonnlag in Na mur, um sich an der dort alljährlich stattfindenden grossen die starke Artillerie ... Die Strassen
.henden Fussgänger zwingt, die Oe- dürfen. Für -sie sind lediglich die hréi- Festveranstaltung "La F'éerte de Namur " zu beteiligen. und wiederum waren bald von einem mehrer-e Zenti-,.
strasse übel' die ebenfalls neu ange- ten Zehrnsf.reif en bestimmt. 'erzielte die Eupe ner Gruppe - wie bereits \'01' zwei Jahren _ einen aus- n'teter dicken bunten Papierteppich be- '
brachten gelben Zebrastreifen in gera- Um Irrtümer zu vermeiden, würde sc rgewdhnlicho n Erfolg. Der-selbe ist umsoihöher zu bewerten, als ës deckt.
der Linie zu überqueren. die Sladtvel'\valtung vielleicht gut dar- sich in Narn ur um einen aussergewöhnlich glanzvollen Festzug handelte, Einen Leckerbissen für sich stellten
Wer vom Olengrabcn- zur anderen an tun, diesem Slreifen einen unûereu der lausende und abertausende Zuschauer in die Stadt gelockt hatte. die vielen überaus leistungsfähigen Mu-

Seite der Ila uptstrnsse will, muss zu- Verlauf zu' geben, sodass er noch in- Uèberall ernteten die Blau-Weissen aus Eupen mit ihren Mannschaften, sikkapellen da!', die den Festzug auf'-
nächst die Gestrasse und dann etwas nerhalbdes Schutzgif tnr-s den Strassen- den sechs schönen Wagen und ihren Pferden den grössten Beifall. lockerten. Allein Maustricht war mit
weiter die Haasstrasse gegenüber der rand erreicht. . . ". . ", ' ,.. , , ,vier uniformiel'!en, etwa 80 Manh star-
Apotheke Haisirr überqueren, wo eben- Namur grüsste seuie Besucher in er- Gruppen alle Genusse des I' einschrnek- kën Musikkapcllan vertreten. Dazu ka-
falls Zebrastr eif'èn angebracht wurden. Glücklicher Gewinner I nèrn grossartigen Festkleid. ~chon ~am kers .'0',01'. Nash dem sehr ol'igi~ellen men die wunderbare Kapelledcr "ehas-
Das Uehe rq uer-en der Haassf.rasso di- , Bahnhofsplatz sah man zahlreiche Fah- Aperitif des Vespa-Clubs von Namur seurs dc chèz Maxirn" aus Hai die
rekt vom OIengraben ZU1' Edelstr-asse Eupen. - Bei der 9. Ziehung der Kolonial- nen, und huntfarbige Pylo.!1en, die den~- führte eine Gruppe vo~ Schülerinnen grossartrge Harmonie der Brauer~i Ar-
ist wegen der damit-verbundenen Ge- L tt : f' I . G' 100000 F ' f selberremIestliches Geprage gaben. Die das Ièinste 'I'afelgesehll'r ·'0'01'. Dann Iois aus Löwen (auf einem gut gedeck-
' 0 ene re ein ewinn von . r. au II t t dé S't dt' . flirt ' I I R il f I f n 'fahr verboten. .' . ,,' aup s rasse n uer rsta waren 111 einen ;?!" en 111 JII,u er, einen 0 ge al~ zu l, ten Tisch darf das belgische Bier na-
Ein gelber Sireifen, der sich schräg die Los-Nummer 247 912. EI~ Zeh~tellos die- wahren Fa hnenwald verwandelt, selbst J eil gro~sarhgen Prunkwagen die Au- türlieh auch nicht fehlen!), die I\àpel-

über die Oestrasse bis fast zum Zebra- ses Betrages wurde verkauft Im Zeitschriften- das 111 den Vormittagsstunden graue stern, Ii ore~,len, die Poularden, der le der Poilus und eine als Schlussapo-
streifen gegenübei' der Apotheke zieht, vertrieb-Raucherwarenges<:häft Herrn. Creutz, Wetter klärl~ sich auf; sodass alles d~- Hummer, Fruchte usw. D~ ~u e1l1e~ gu- lheose des Zuges auf einem Prunkwa-
' bedeutet ledigliéh ein Zeichen zur Vor-, Eupen, Klötzerbahn 30. zu beitrug, die grosse Kavalkade zu 01- ten Diner auch best~ W ~1I1e gehören, gen fahrende Musikgruppe. Den Clou

nem glanzvollen Erlebnis zu gestalten. waren auch der Hhe1l1well1,,, Bordeaux, bildete jedoch die unvergleichliche,
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~'~~~~~~~~~~~I BA' A k ft· N I Burgunder und selbstverstandllch der übcr iOD Mai,ln starke Harmonie derer unserer n 'un ln am ur' ~UI'Z CI ' . t t D' 'I h ' ' ,Glanzvoller Jubelabe' nd der ehrw. Schwest' ern acl Mitt I" I t her it . der rampagner \ er re en. dZ~ISC ren sa Philips- \Verke, die überall wahre Be-nac I .v I ag ierr sc 1 e, CIer s in er man bunte Gruppen von Elsassern Bre- ist " tü kt

ganzen Stadt s:rosser.Bctrie~. Obschon tonen Schotten. eine wunderbare Grup- ~éIN~ebrungdss u:.m
b
e eI'lwec~, e

b
· Id Ma 'enhosp"lt I Ra en noch fast zwei Stunden ZeIt bis zum t ' :. ,'.. , ' " e en en u eral ~m.Ju elen Fun-es ri a s er Aus an der Kavalkade blieben be- pe von Gârtnérinnen aus, Meriten, die ken aus Eupen war die Polelore durch

F gt g, Ii berr t . , I Z I 'è . lustigen französischen POIlus mit Ihrer die lusti ze n und tanzenden Gilles YOTI( ort setzung der :J. Seile) sorg en SIC1 erei s vie e usc lau r er- ~r' d I, h d A tit ' 0

eh 't L' ct f Ilre'dé Hèrrr de , dIt der die \Tülk bel ti "/I' nen guten Platz längs des Zugweges .r: HdeèonWuswc"do nHeot:ln I PIPedl ,epl~e- Rebecq und Houd~ng vertreten, diean e ur oig n n, Iren, cn von e e 0 er um' I , S eius igungen NI' , k ' e SF kui b ""1 gen n ag n er " sc lU e er 10- ebenfalls grossen Beifall erzielten, Auch
S.E. Msgre, iKerkhofs verliehenèn Larn- dèr Kg!. St. J ohanùès- und St. II uber- 1 ~c I cIJ.!el d u~ npt ar ,tlf~l~d ~~ven vmz Narnur zu vergessen. Das Eupener die französische Chansonsängerin Line
bertusorden für besondere Verdiensie Ius-Schütàèn, . der Pfarrjugend, des ~I' .uns 1Il '~s ~~I qu~t lAI b e.l Dl:I;u-Funkenkorps halte man - vermutlich Renaud die am Samstag und Sonntag- _
um das Marienhospital: IU'C, die Bühne und auch die Bilden jeblsselntatn ,cE,!' ,acbe:t ~ adlll. f I~- wegen, seiner Feldküche - mit gesun- ahend i~ Casino von Namur gastierte", , ister S ,I I·" t t ' ' , , di I t ,"'I se en ra en 'upen erel s 1Il en ru- d Il' I . . ilitai .. ' " ,Herrn Bürger-rneis CI .. C iumac ier waren stets von einer ' ic 1 en .v en- I' M t d . I d I ern umor as "CUlS1l1e miu aIre., 111 machte 111 emern elegantenW,agenden'd 'G ld I bert d f'ü "1 I t }1'" d I ibli ien morg enstun en veriassen un nac1d 'Z ' Iiedert. D' FI', ,
en ?;" e!1

en
'Jadml{el ,~soWr'~lnl uer, ser ~ïlewnllle,nlge ~ntl agedr. ".rUrt ns ,elll Ib- der Ankunft die Pferde und Wagen aus- en'd' ug

d
~.l:lgdegie ,I' 'I'f' 13' ~~l,cen Zug mit und wu~de begeistert begrüsst.

ne 3° ..1
8
irige un . eri n I y "I eu.z ,~I,e 0 I ~Olgen. :r~, 0 orsJ?ol c, u Id' I I t T, Il [", wU! en ' UIC 1 .as SpiC ! el! I~e am- Z;ahlrelche offizielle Persönlichkeiten

den SIlbernen LamDel'tusorden fur 20- Imt dem Buffet, die h. G. "LustIge Elf" ~e a Jll" so~ass.{ec l, zel~lg ba es d ~I bOUl'korps begleitet. Zwei rieSIge Kon- wohnten àuf der grossen 'I'ribüne der,
jährige Tätigkeit im I(uratorium. Herr mit der vVürstchen- und der Eisbude, ell1" I11zEu

g
l,.el:el w~II" dSd esoFn eilSt fettikanonen dei" "Bragards" richte- Kavalkade bei Man erkannte u a dieJ . C t 'h'lt d G Id I d}1' . d M"lLe ," 't d ' sc lOnes I' eDJ1lS wa Iren el' a Ir t ï R h f d' Z h ' d ..' " . ,

bMtn redl1z ef~' le . en 3P·he,nen'I,~·at~- Fe~t" .rauerdl- dU,Il-'Sr lU Ik.r\derem !ltU,I el schilderten die Funken uns die Ucber~ eJ.! lIre, ? re
I7
aUf tt~e Ilu,sCdauelhlldT~ l\hJ1lster Meyers und Heger, PrOVInZIal-

er usor en ur sèllle 3, Ja I'1ge a Ig- 1'1ure un le c lU 'In el' ml llren 1 d II I t d SI G spleen l'leslge ,-on e IWO ~en urc ,1(; gouverneur Grus'III'n den ersten Scho"f-" I' . '. " 'l I lb t biT" t I' , 'I' Î l'aO'ung ès oc mm es aus Cl' . 11- St AI b dl' ht " ,
kD'~ltAas Or~~,J1lstt des l\1darlen I,OtSh

PIal~' sel s gE: akc{cuen ,,?tl' cdlen b l~nSd'I lei - dul~-Kollcgialkirchc,das dUI'ch den Kg!. "" ra~s~lfl. .s 2 dal,slneocI{lnolc.
c
genbug

h
- fen Servais, den Militärkommandant

le usgezelc 1I1e èn wur en ml erz 1- c len. s am sowel , 'ass el Cl uss:\1' I de d f I ,e, \\al en lueen IC 1 an J1l re n c der Provinz Oberst Housiaux mehrere
,ehern Applaus bedacht. der Veranstaltung alles beinahe ausver- 'I"u~;e,lllc 1101'gesu~lgcn \vurll IUt~l,aUE~ ~ dauernd mÙ vollen Händcn Konfetti in Abgeordnet~ und Senatoren' die durchN, h d" , Eh' d d' I k ft A I I' h b d' \r ' , e ~el ne 111101'elnOn nac 1 la Igen 111- d' 1\1 B' d d f{" Ile 'nc leser" ru~g wur en le e1rw. au. war. ue 111er a. en I.e ere!- d' k I' t r' IC.1:, eng.e. eson ers an el' 0 me n den Ehrenpräsidenten des Festkomitees,
Sch'Yester!l durch die Herre!,1'des I::est- !le Wiederum ganze"Arbelt geleistet, dIe I uc lin ~r I~SS. 'J'rlbune YI der Rue d~ }1~er- .wo neben l\lajor Engelmann, und den Präsiden-
komitees 1I~ den Saalzuruckgef!1hrt.. Ilmen ,zu~ Ehre s:erelcht. "GastronomIsohe" Kavalkade mit ~~n offme,lIen ~ersonl~chkeIL~n auc,h ten Lattaque begrüsst wurden.
Die wohl ruhr~,ndste Szene d,es Jubel- Als ,Wl: am Sonntagaben,d auf ~em Nlvèàu lind musikalischen Leckerbissen {]le Journ.alIsten. eme. bel~ebte Zieischel- Zum Abschluss der VeranstaltunA"
abends war fur .uns, ~Is die ehrw. abschhessenden Festball. 1m Lokale , .. .',. '" be dei' honfeth-ArtIllerlsten w~ren - fanden die offiziellen Gäste sich in den
Schwester' O~erm ,bèlmVerlas~en "Zum Onk,el JOn,th~n",e1l1trafen;w:'11'I' Dle.veranstalter halten dIe dlesJah- war das, bun~e, ~'ron:melfeuer uberau,s prachtvollen Räumen der Handelsbörse
der Bühne die schhchten und eÜl- es f:jst J1lcht moghch, auch nur em l'Ige havalkade unter das Motto "von stark. DIe "Zlvlhsten ' entfesselten mit ein wo sie von den Fenstern der ersten
fachen' Worte "Herzlichen Dank und klein% Plätzchen zu erwischen. Der Gargantua bis Breughel" gestellt und ungezählten Luftschlangen eine wir- Eta' e dem Aufmarsch aller Gru' . en
Vergelt's Gott für alles" ins Mikrophon Saal war bombenvoll. Die I{apelle Fritz führten mit ihren "ielen Wagen und kungsvolle Gegenoffensi"e, unterlagen aufgder grossen Place d'Armes bei~bh-
sprach. nen konnten. Hier wurde ein unver-
Nuch, einer kUl'z~n Pause ging das gleichlich schönes Bild geboten. Die

Festpr.ogramm weitCI'. I~ weiteren uniformierten Fussgruppen und die
Verlauf .dessel~én s~hen .wlr den I{gl. Musikkapellen stellten sich Hu Viereck
HarmoJ1le-Muslkverem nut dem Inter- t auf dem von einer riesigen Menschen-
mezzo "Frohe Stunden" und der "So':' , ~ menO'e umsäumten Platz auf während
Iistenpo}ka" des Raerener, Kompon~- In den Ferien, ~ die Wagen quer über dense'ulen fuh-
sten WII,ly Creutz, den Marlén~hor ~ut . ren. Von allen Seiten erklang immer ,1

de!? 'l'!)eaterstück "M~erstern, Ich Dlc.h ~ wied.:lrMusik, und die Stimmung .er-';
grusse, das Ma!1doh!1,enorchester mIl werden Sie die Bequemlichkeit :i reichte hier ihren Höhepunkt. Deni Vor-
der "Aubade prlntamel'e" und "Les aes neuen Phllisbave 120 ~ beimarsch schloss sich èinkurzer Emp-
~"e,ux noirs", den Kg!. Spielleute-yerein besondersschiitzelt! fäng durch das Festkomitee.an, womit
mIt dem Marsch "Unter dem Sieges- der offizielle ,Teil der I(avalkadesein ':
banner',' so\vi7:<lem, ,,,.Zé!pfenstr.eich'~'iEi'7i :' ", ).' ••• '.; ;.......................................................... Ende' fand.
ne lusltge E1I11age brachte em Sketcn Sie verlieren keine Minute Ihrer kostbarenZeit mehr, Der neue Phltshave 120 In der Stadt wurde überall noch wei-

'I der IC G. "Lustige Elf". (Da lachten rasiert noch schneller, noch glätler, noch grUndllcher.dank den 4 aulsehenerre- tel' gefeiert. Die gut, gelaunten Besu-
auch 'lite ehrw. Schwestern· TräneJl). genden Neuheiten: ' eher bestürmten die Lokale in denen

' , Grossen Anklang fand die Aufführung Schlitze und Löcher in,elner Scherbahn vereinigt man kaum noch ein Plätzchen fand '; .I A d h" bl Kräftigerer, schnellerer Motor ' " "
des Wa zers "n el' sc onen auen Haarkammer öffnet sich automatisch' . oder begaben sich auf die II{irmes am
Donau" von Joh. Strauss, ausgeführt Praktische, Stromlinienform. ' Bahnhofsvierte1. Bei den Funken die
durch den Gemeinschaftschor von Ge- Kann überall funktlollieren, wir kurz nachher schon wieder beim
sangverein l,Cäcilia,", I(gl. Handwerker- S' pHILIPS Verladen der Pferd.e und der Wagen an-
Gesangv.erelll, Marlenchor und der K~- ' , S DER NEU t '. trafen, herrschte beste Stimmun~. Sie
pelle }1~rltzRadel:macher unter der Le~-p", hi,lIP; 3, OZiQ,IèrFestp,rU3 .1.,.2, 5fr. In Luxusetlli ~ PH I LIS HA V E /l/t;)'ö' hatten wieder einen grossen Erfolg da-
tung von Çhorlelter WIlly. Kever. MIt, - / ~. 'C::!il.!!J vongetragen und eine 'ausgezeichnete
dem ~errhchen Walzerballett , "U~ber noch besser I Werbung für den Eupener Karneval ge-
den Wellen" von Rosas, vorgefuhrt Phlllshave "Doppelsechs" 525,fr. ' - . macht. Sie erlebten in Namur boch ei-
durc,h die Dal11ena~teiluJlg. des Turn- "Doppelsechs" Modell auf Batterie 625 fr. In Etui. nige gemütliche Stunden und traten ge-
verel1l,~t nal~mcn dIC Darbietungen auf gen i i Uhl' die Heimfa.hrt nach Eupeù
der Bunne Ihr Ende. àn. :; '. .r. Ge.Hen' Josef Vorhagen sprach an-

schliessend herzliche \Vorte des Dan- ~ta,l.dmé,mrnUlanCgh.er ,,'rsl'Otrgstpeannduanbgeiwfuu"rrdebedstl,ee Wohlgelungenes Kurk.onzert '{:' Seinen Ärbeitskameraden Tödlich,'es Vetkehrsung'I'u"ck'kes nn die Vereine und freiwilligen Hel- Cl lo'

,Jer, die zur Gestaltuug des Abends bei- grosse Verlosung erwartet, und soviel am Samstagabend durch Stockschlägelliedergeschlagen aul der Lülticher Landstrasse_
getragen hatten.' uns bekannt ist, blieb der erste Preis, Eupen. - Diesem Kurkonzert, am , ~ùpen. - Der 35jährige Arbeite\ A~" LontU!'. _ In der vorigen Nacht gegen 13" . ' ,
Mit, dem gemeinsam gesungenen ein Fernsehgerät, in Haeren. Die Ge- Samstagabend auf der mötzerbahn hät- bel t. Va? B. aus ~Ie.yberg ~atte~m F rel- Uhr ereignete sich auf der Lütticher Landstrasse

Lièd "GrosseI' Gott, wir loben Dich" winn-Nummern veröffentlichen wir in te man mehr Besucher gewünscht, denn ta~ 111 e1l1er FabrIk 111 VerVIers eme Aus- 'isch . .' , ,
fand dieser 'ausgezeichnet verlaufene unserer morgigen Ausgabe. . die vom.M. G. V. Marienchor aufge- eillandersetzung mit seinem Arbeitska- z,,: ' en dem W~~nI:Iaus und der Strassen-
Jubelabend einen würdigen Abschluss. Mit diesem Ii'èstball nahm auch die führtenfWerke waren eines grossen l1leraden, demG4jährigén atis Eupen kreu~ung ~on Birken em ..~h.weres Verkehrs-
Bei ihrem .Auszug aus dem Saal be- Jube1feier ihr Ende. Es bleibt einem I{onzertabends würdig. Zu Be~inn des stammenden Heinrich V., der a.ugen- ungluck. Em durch den 19]ähngen Luc D. :ius

reiteten die Anwesenden den ehrw. späteren Bericht vorbehalten, der Rae- Kurkonzertcsi hatte man zwar die Stl'aS~ blicklieh inVerviers ansässig ist. B.,be- Herve gesteuerter Wagen kam aus der Richtung
Schwestern eine begeistede Ovation, renér Bevölkerullgeine genaue Abrech-\ se gesperrt, aber das Vorbeifahren ein- !lauptete, V. habe sein Motorrad umge- Kelmis und geriet beim Ueherholen eines ande.
die so recht ,die Anhänglichkeit und Lie- nung über diese Veranstaltung vorzu- zelner Fahrzeuge wirkte sich dennoch stossen, was der Eupener bestritt., Er ren Autos ins Schleudern. Er riss in voller Fahrt •
be der Bevölkerung den Schwestern ge- legen, aber soviel kann .schon gesagt störend auf den Gesang aus. , Erst als mass der Geschichte keine weitere ,Be- einen Prel1Jtein um fuhr zwÎ6chen zwei Bäume
genüber bekundete. '. . werden, dass di~ Hilfsaktion zugunsten späterhin jeder Verkehr unterbrochen deutung bei, während B. furchtbar WÜ-. durch und prallt 'chf" l'ch . drlt

/jes MarienhospItals den unwahrschein- wurde,konllte man ungestört den Lie- tend wurde. Einige Augenblicke später .. e s lesSI gegen emen _
Der Jubelsonntag lich hohen Betrag von fast einer Vier- dern des Marienchors .lauschen. Die hob ,er einen Knüppel vom Boden auf ten..Baum. Während d~r Fa~rer 3u.f der Stelle

Am Sonntagmorgen versammelten t~lmillion Franken einbrachte. 'gute Aussprache der Sänger und die fei- und vèrsetzte dem ahnungsl'Osen V. von ge!~tet.wurde, kamen die bC;ldc;nM~tfahrer, der
sich die Behörden und Vereine am Ma- Das Ist für Raeren eine grossartige nen Nuancierungen Hessen selbst beim hinten mehrere Schläge über den Kopf, 20Jahnge C. ausHerve und derm det Ort-
rienhospita:I. Von hiel' aus wurden die Leistung. Wenn auch in den letzten Pianissimo die einzelnen Werke lvoll sodass det'selbe bewusstlos zusammen- schaft auf der Kirmes tätige 19jährige D. aus
'ehrw. 8chwestel',11 in imposantem Fes,t- M~naten ,manchmal. gesa,7't w~.rde zur Geltung kominen,. Das .umfangrei- urach. Der Verletzte wurde in seine St. Truiden mit mehr oder weniger schweren
zuge zur Pfarrku'che geführt, wo em "hommt l,hl' schon wledet'? , ~o durf- che Programm, das der Mal'lenchor un- Wohnung' gebracht; ein herbeigerufc- Verletzungen davon. C. fand Aufnahme im St.
fe.ierlich'es Dankhochamt allS Anlass des len doch .Jelzt alle Raerener e1l1sehen, leI' der Leitung von W .. Momnier bot, !Jer Arzt stel~te fest, dass V. e,inen ,Sch~- Nikolaus-Krankenhaus ~on Eupen, kann dasselbe
,75jährigen Ortsjubiläums zelebriert duss d~s li'estkomitee richtig gehände.lt wurde' ohne Pause vorgetragen und d~lbruch erlilten h.?lLe 1!.nd !tess .lhn 111 ]'edô'chheute wieder verlassen während D. ach
wùrde. Vor dei' Kirche wurden die ehrw. heit. Der Zweck heiligt bekähqtlich die fand bei den Zuhörern reichen und ver- em Iüankenhaus uberfuhren. Die Po-.. . h ' , " " n
Schwestei'n durcit die hochw. Geislli~h- ß~ittel, und angesichls der B~geisterun~, dienten Applaus. AusseI' den schon in lizei leitete eine Untersuchung ein und arzthc er Behandlung nach Herv~ ge~~~t wer-
kéit empfangen und durch das Spaltel' die den ehrw. Schwesterll 1ll ,den bel':' der Ankündigung des Konzertes aufge- benachrichLigt.e die Staatsnnwaltschaft. den konnte. Das Auto wurlk vollständig zer-
der Behörden undVcl'eine in die Xir- den letzten Tagen entgegenschlug, führten Werken sang'der Chor noch das stört. Die Gendarmerie von Lontzen leitete eine
. ehe geleitet. Das :Inner",. der, Pfarl'k!r- d~rne sicher. sei.n, dass d.ie ganz~ Be- "Med: Vita" yon Lissmnnn. KaroS$erieschaden Untersuchung ein.
ehe ,bot ein festlich,es Bild mit den Im volkerung nut diesen MItteln" e1l1ver-
Chor. verS4illlnelteq,J.!lul11ien, EnilC!chen stan~en war. . ' .Bestandene Examen Hen.rl-Chapelle. - Gestern nachmit-I ... _~ ~ __ ......... __ .....__
un;.l I(omnlùrtl'onkihÔ:ern. Der II{Irchen- Wu' halten Gelegenheit, uns am ge- Eupen _ FI'l Ellinor l\laver von hier ta,g. shes~en auf der Landstr~sse ~ach . Besuchen Sie

\J " , " ,.. .",lo. , Vlsezwel Autos zusammen. An helden d II d I kchor verscIiönel'Lcdicses Jubelhochamt strigen Nachmittag mit der ehrw. Mut:- Sc~ulelln ~e~ Stu?lIschen, LYZ~U~ll: Fahl'zeugeij wurde Sachschaden verlll'- us aus Cl' ~on urrenzlosen
durch, ,den Vorl'EiÎgder vierstimmigc,n l,~r Vikarin und.: der ehrw., Schwestel' Heldberg, e!lnelt be~m "InstItut Nalt? sacht Pcrsonen wllrrlen bei dem Un- Möbclpteise
Messe mit Orgel':'· und Orchesterbeglol- Slgl'ada zu unlerhultell. DIese wal'en nal de Stenographie Meysmans" 1Il f' II "I t . 'I t I , H KI·nke b 'S .•L •
tung von B. Kelnptel'.i. " J'esllos b~geislel't von dIesem gl'ü,ssarti- Brüsscl das Diplom als Berufsdaktylo- " 1I1C1 'ciez. • .' ,n erg onne
, Nachdem Pestgotfesdienst wurden gcn, Jubelfestundder .Achtung, die Illan BTuphin (Livret de d/lctyloçraphie pro- 16"'h. Rd" h ., "dl' ho' I Möbelfabrlk
oie ehl'w. Schwestern wieder durch das ihren MiLschwestel'I1 1Il Raeren entge- fessionneJle) mit Erfolg. Dieses Resul- ,q rlge, a a rerln to IC ver eId Eupen, Tel. 6236_
' Spalier der Behi?l'den u,nd Ye~eine zu ih- ~er:bringt~"Sie ~'ersprachen, sich auc~1 in lat 'wurde leid.er zu spä~ bekannt I~nd Robertvillé. _ Am Samstagvohnittag kam es' Neu8tralse 108-108
r?n \Vag:en gef1!.hl't, ·dl(;JsIe 111 das Ma- ZuJ~u.nlt fuI'. die Belange des. Marten- konn,~e dahel' J1l~ht me,hr im "Palmal'es.'· hier zu einem tragischen Unfall, der einem 16- Malmedyerstralse 23-29
nenhospltal zuruckbruchlen. hOSpItals bel ,der obcl'slen LeItung des der bchule YeI'offentlteht werden. Wir '''h' M"dch d Lebe k stete Di J'u 1....... _~~ ~~~ .... ~ ... ~_6~'.::.:4Q:.J
Die gl'osse. Nachmiltags.-I<'a.rcy-1i'ail' Ordens nach bcsfen Iüäflen einzuset- gl't\tuJieren! Ja rar.: ; df ~n .as Er ~th OH '. e:. . '

é1uf der FestWIese wurde Imt e1l1el' An- zen. , " .Katholische Universität Löwen gen I e a a .re~1D Isa • suess mit Junge durch Fah ad f h'
datht an der Grotte eingeleitet. Das an- FUI' das ~Ial'ienhospital und somit für ". " , ' dem Auto des hieSigen Pfarrer zusammen und. , ' rr, ,ange a ren
schliessende Wiesenfcst überll'af alle die Gemeinde Haeren kann ,das nur von Herr ~lpho~se Del~~ye,~,ontz~n, 2, Dok- stürzte. Man glaubte zunächst, sie habe sich nur S~urbr,odt. _ In Jer N~he d~s Hôtel
Erwariungen, denn et\va 2.000 Besucher Nutzen !Sein. torats~rUfung .In ~edlZm, C lrurglc und Ge· leichte Kopf. und SChulterverletzungen zuge- du. Lentr~. w~rde der kIeme M~~hel T.
hatten sich eingefunden. ~urch die l\Iit- Das G.-E. schliesst ~i?h de,~' Vielzahl burtshIl.fe. SatIsfaction, ' ,zogen, sodass m1n das Mädchen nach Hause I~el,m plo~~hch,en Ueberquel'en deI'
arbeit der Raerener Vereme wurde es der ausgesprochenen Gluckwunsche an Tferärztliche HodJ5chule von Cmqhem brachte Am Samstagnachmitta steIlte sich eille SlIasse4ulch eInen d?ulschen ..Radfa~l-
ermöglicht ,diese Veranstaltrng ganz und wünscht den ehrw. Schwestern des ,Nico Heinen, Eupen, 3. DoktQorat und A~ vchi'ln 'h Z:!. d " rtd l'el' angefalwen. Zu semem Gluck erlItt
gros: aufz~ziehen. Gleich, ob es ~ich MarÎlmhospitals auch weitel'hin eiile sc.:. schlussexamen ais Tjerar~t, Satisfaçtion. ~rs I, me~n~ I res us n es eIn lU. dcr ,Junge nur unwesentliche Vcrlet-
um Darbietungeli der Musik- und Oe- gellsl'eiche Tätigkeit 'im Dienste der Nestor André, ,Malmedy, 3. Kandidatur als abèn~s starb dIe Junge R;ld~ahrerln anden F?I- zungen u1ld konnlll 1I1Ieh,Erhalt ärztli- •
sangv.ereine oder um AUftl'Î~te des,lnlten Leu,te und der II{runkcn ihres Huc- Tier~rzt, mit, grosser AU5zeichnuna. g~n ihr~r Verletz~ng~l1. Die Staatsanwaltschaft eher Pflege nach Hause g,ebracht wer-
1'urnvereills und des Hundeverûms han- rene I' Helmes. " H. V. Wir gratulIeren! nahm eme OrtsbesIchtigung vor. den., . "


